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Eine Reihe unserer Lehrerinnen und Lehrer kehrt
mit Schuljahresende nach Österreich zurück.

Mag. Anita KUTZENBERGER unterrichtete zwei
Jahre lang Deutsch, v.a. in der Vorbereitungsklasse.

Mag. Caroline BRÄUER war seit drei Jahren als
Englischlehrerin tätig. Wir haben uns auch über
die aktive Tätigkeit in der Gemeinde, u.a. als
Lektorin, gefreut.

Prof. Mag. Ingrid PORTER-PECHLANER war
vier Jahre lang Lehrerin für Deutsch und Englisch
am Kolleg. Wir wünschen ihr ein gutes unter-
richtsfreies Sabbatjahr.

Prof. Mag. Carmen HÜTTER kam für Englisch
und Französisch mit ihrem Gatten Prof. Mag.
Werner HÜTTER (Deutsch) im Jahr 2007 ans
Kolleg. Werner Hütter übernahm mit großem
Engagement, über das der Schulerhalter dankbar
ist, die Aufgabe des Fachvorstandes mit all den
damit verbundenen Fragen und auch Auseinander-
setzungen. Ihm verdanken wir auch das Entstehen
unserer Moodle-Platform. Dem Ehepaar danken
wir für sehr verschiedenes Mitarbeiten in der
Gemeinde, von Nikolaus bis zum Osterbasar.

Mag. Dagmar DOKALIK unterrichtet seit 2005
Musikerziehung in Istanbul. Neben den vielen
schulischen Aktivitäten, die auch über die eigene
Schule weit hinausgeführt haben, sind wir ihr
dankbar für die Leitung des St. Georgs-Chores, das
regelmäßige Orgelspiel und die gemeinsamen
musikalischen Aufführungen.

Mag. Anton GUGGENBICHLER war erneut als
Lehrer für Mathematik und Physik in den letzten
acht Jahren bei uns tätig. Wir sind ihm für sein
Engagement in weiten Bereichen der Schüler-
führung, aber auch für seine ausgleichende kolle-
giale Haltung im Lehrkörper dankbar.

OStR Prof. Mag. Burkhard VOGL ist bereits
seit 1997 in St. Georg tätig. Der Fachvorstand für
Englisch und  Philosophie hat es immer wieder
verstanden, so genannte „schwierigere Klassen“ in
ruhigere Bahnen zu führen. Beste Wünsche gehen
auch an seine Gattin Sylvia, mit der er gemeinsam
die deutsch- und englischsprachige Studienbera-
tung verantwortet hat. 

OStR Prof. Mag. Reinhard RÖSCH ist schwer
von St. Georg wegzudenken. Er unterrichtete hier
seit 1979 Mathematik und Physik und viele
Generationen von Schülern blicken mit Hochach-
tung auf ihren Lehrer zurück. Die Gemeinde ist
darüber hinaus besonders dankbar für den Aufbau
und die jahrelange Leitung des St. Georgs-Chores
und vielfache musikalische Gestaltungen, von Fes-
ten bis zur Kindermesse. Wir freuen uns, dass er
auch in der Pensionszeit in Istanbul bleiben wird.

Bereits im vergangenen Jahr trat OStR. Prof.
MMag. Norbert Krinzinger als österreichischer
Beamter in den Ruhestand, verblieb aber noch ein
Jahr in Istanbul und damit auch in unserer
Gemeinde. Da er über Jahre hinweg immer wieder
die Leitartikel unseres Georgsblattes geschrieben
hat, ist er unseren LeserInnen gut bekannt. Er und
seine Frau Elisabeth waren und sind ein verbin-
dendes Element der drei deutschsprachigen christ-
lichen Gemeinden hier in Istanbul. Viele ökumeni-
sche Gottesdienste wurden von Norbert Krinzinger
mit Liebe vorbereitet. Ihm und v.a. auch seiner
Gattin Elisabeth war das Eintreten für soziale An-
liegen ein Herzensanliegen, sie waren in diesem
Sinn tragende Mitglieder der Vinzenzkonferenz
von St. Georg. Ihr Weggang wird nicht nur im Ge-
meinderat von St. Georg eine Lücke hinterlassen,
sondern auch in der deutschen Gemeinde, da Nor-
bert Krinzinger auch seit Jahren den katholischen
Religionsunterricht in der Deutschen Schule mit-
gestaltet. Wir wünschen Gottes Segen für die wei-
tere Zeit in Salzburg.

Unserer Gemeinde verbunden sind auch zwei
Lehrkräfte des Istanbul Erkek Lisesi, Susanne
PREISSLER (seit 2009 Deutschlehrerin) sowie
Dr. Klaus LANGROCK (seit 2004 Lehrer für
Musik- und Mathematik, Organist und Mitglied
des Gemeindekirchenrats der evangelischen
Kreuzkirche), dem wir für seine musikalische Un-
terstützung und die gemeinsamen Chorleitungen
danken.

Allen Rückkehrern danken wir für die Verbunden-
heit mit St. Georg und wünschen weitere gute
Jahre in den neuen Aufgaben.
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Rückkehr nach Österreich


